
WAZ 24.04.2023 

Kurz berichtet 

Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderats vom 24. April 2023  
 
(AS) Der Gemeinderat hat in der Gemeinderatssitzung am 24. April folgende 

Beschlüsse gefasst: 

 

• Der Gemeinderat hat mit 11 Ja-Stimmen und sieben Gegenstimmen dem Antrag 

der Fraktion Wernauer Bürgerliste/Junge Bürger zugestimmt. Er beinhaltet die 

Rückerstattung der anteilig zu viel bezahlten Elternbeiträge im Kiku 

Waldwichtel für die Monate Juli bis Dezember 2022.  Der Gesamtbetrag 

beläuft sich auf rund 2.400 Euro. 

 

• Der Gemeinderat hat bei einer Enthaltung mehrheitlich folgende Beschlüsse zur 

Einrichtung einer zweiten Naturkindergartengruppe gefasst:  

1. Die zweite Gruppe des Naturkindergartens am Standort Kranzhalde geht am 1. April 
2024 in Betrieb. 

2. Die Einstellung der neuen Einrichtungsleitung für beide Gruppen erfolgt bereits zum 
Kindergarten Jahr 2023/2024 (September 2023). 
 

• Der Gemeinderat hat einstimmig den Ermächtigungsübertragungen gemäß § 21 

Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) in das Jahr 2023 zugestimmt. 

 

• Der Gemeinderat hat mit fünf Ja-Stimmen, neun Gegenstimmen und 4 

Enthaltungen den Antrag der Fraktion SPD zur Einrichtung eines Ältestenrates 

abgelehnt. Die Einrichtung eines Ältestenrates soll mit dem neuen Bürgermeister 

im Jahr 2024 erneut beraten werden.  

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig den Fischereipachtvertrag für die Dauer von 

12 Jahren beschlossen. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass sich die Stadt Wernau 

einem interkommunalen Konvoi für die gemeinsame kommunale 

Wärmeplanung anschließt. Am Konvoi nehmen voraussichtlich Wendlingen, 

Köngen, Unterensingen, Oberboihingen und Plochingen teil. Die Stadt 

Wendlingen übernimmt die Projektleitung, beantragt die Förderung und führt die 

Ausschreibung durch.  

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig die Satzung über verkaufsoffene Sonntage im 

Jahr 2023 beschlossen. 

 



• Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass die Firma Resabau GmbH 

aus 79111 Freiburg zum Angebotspreis von 203.183,46 Euro brutto mit den 

Bauleistungen für die Betonsanierung des Vorklärbeckens beauftragt wird. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe folgender Bauleistungen für die 

Fassadensanierung Quadrium beschlossen:  

1. Betonsanierungsarbeiten an die Firma Heinrich Schmid GmbH aus Reutlingen 
in Höhe von 115.631,35 Euro brutto. 

2. Glaserarbeiten an die Firma Dichtungs-Specht GmbH aus Kirchardt 
In Höhe von 83.561,63 Euro brutto. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig die Aufhebung des Vergabeverfahrens für die 

Gerüstarbeiten zur Fassadensanierung Quadrium beschlossen. Diese 

Bauleistung wird erneut ausgeschrieben. 

 

 
Bekanntgaben 

• Betreffend den Bebauungsplan „Freiflächen-Photovoltaikanlage 

Gemeindewasen“, hat der Gemeinderat in seiner nicht öffentlichen Sitzung am 

24. April einstimmig der Kostenübernahmevereinbarung mit der Grünline 

GmbH und Co. KG aus Schemmershofen vom 23.03.2023 zugestimmt. Somit 

sind von der Stadt Wernau keine Planungskosten im Rahmen des 

Bebauungsplanverfahrens zu tragen. Die Grünline GmbH wird die 

Photovoltaikanlage nach Abschluss des Bebauungsplans- und 

Baugenehmigungsverfahrens errichten und betreiben 

 

• Der Bevölkerungsstand in Wernau hat zum 31. März bei 12.312 Bürgerinnen 

und Bürgern gelegen. 

 


